
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        Seht die gute Zeit ist nah, 

Gott kommt auf die Erde. 

 

Dezember 2011 und Januar - Februar 2012  
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Vier Lichter gegen die Dunkelheit,.  
vier kleine Flammen gegen die Kälte .  
 
Wir werden sie wieder, eine nach der anderen, an-
zünden;  
auch in diesem Winter. 
Advent beginnt ganz klein. Mit einem einzigen Licht. 
Ein Nichts gegen die allgegenwärtigen Ängste und 
Probleme.  
 
Jeder Windhauch kann diese kleine Flamme der Hoff-
nung auslöschen.  
Wir werden sie schützen und bewahren müssen:  
gegen den allgemeinen Trend zum Schwarzsehen, ge-
gen die eigene Mutlosigkeit,  
auch gegen die grellen Reklameleuchten einer sinn-
entleerten Weihnachts- Geschäftemacherei. 
 
Advent - in aller Bescheidenheit - bedeutet viel mehr! 
 
Eine gesegnete Adventszeit und ein fröhliches Weih-
nachtsfest wünscht Ihnen allen Ihr Pastor 
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Vakanz in der Gemeinde 

Bei der Wiederbesetzung von Pfarrstellen gibt es in unserer Landeskir-

che zwei Verfahren, die sich abwechseln. Zum einen wählt der Kirch-

gemeinderat und zum anderen erfolgt die Besetzung durch den Oberkir-

chenrat. Letzteres kommt diesmal bei uns zur Anwendung. Nachdem der 

erste personelle Vorschlag nach eingehenden Beratungen des Kirchge-

meinderates nicht den notwendigen Rückhalt fand, warten wir auf das 

weitere Vorgehen durch den Oberkirchenrat in Schwerin. Zum Zeitpunkt 

des Redaktionsschlusses dieses Gemeindebriefes lagen uns leider keine 

neuen Informationen dazu vor. 

Eine Vakanz ist eine besondere Herausforderung an die ganze Gemein-

de, kann aber auch ihre Stärke zeigen. Nach drei Monaten bin ich froh 

darüber, dass wir diese Herausforderung gemeinsam gut meistern. Pastor 

Wilpert (Vakanzvertretung), die Mitarbeiterinnen und etliche Ehrenamt-

liche haben zusätzliche Aufgaben übernommen, sei es im Büro, im Or-

ganisieren von Instandhaltungsmaßnahmen, bei Besuchen, bei der Über-

nahme von Verantwortung für einzelne Gemeindeangebote und ande-

rem. Mit den verschiedensten Rostocker Pastorinnen und Pastoren kön-

nen wir Gottesdienste in Schmarl und Groß Klein feiern. So konnten 

bisher alle Angebote unserer Ufergemeinde weitergeführt werden. Und 

das Schöne ist, dass Sie diese auch weiter gut annehmen und Verständ-

nis zeigen, wenn es doch mal hier oder da etwas hakt. Ihnen allen ein 

herzliches Dankeschön! 

       Thomas Hausrath 

 

 

Partnerschaftsgruppe Tansania 

Wer möchte im Arbeitskreis Tansania in 

Rostock mit arbeiten? Nächstes Treffen in 

der Evangelischen Akademie am Ziegen-

markt in Rostock ist am Dienstag, dem 10. 

Januar und 6. März 2012, um 20 Uhr. Wer 

daran interessiert ist, melde sich bei unserer 

Ansprechpartnerin Jutta Krämer. Tel. 

038203-776373 
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Zum ersten Mal in Bad Salzuflen 

Den zauberhaften Fotografien an Meer und Bodden im Morgen – und 

Abendlicht von unserem Kirchgemeinderatsvorsitzenden Thomas Hausrath 

verdanke ich letztlich eine Fahrt in die Stadt unserer langjährigen Partnerge-

meinde. 

Am Sonntag, dem 13.11.11 wurde im Gemeindezentrum der Auferstehungskir-

che von Bad Salzuflen nach dem Gottesdienst eine Ausstellung dieser Bilder 

unter dem Titel „Lichtblicke“ eröffnet.  

Am Samstagvormittag machten 

Thomas Hausrath und ich uns bei 

strahlendem Sonnenschein auf 

den Weg ins Weserbergland. 

Nach einem kurzen Rundgang 

durch die Altstadt mit ihren schö-

nen Häusern im Stil der Weserre-

naissance, durch Kurgarten, vor-

bei an den Salinen, suchten wir 

unsere Gastgeber, Ehepaar Steuernagel, auf. Wir wurden sehr herzlich empfan-

gen und bewirtet und natürlich wurde viel erzählt. Zum Abendessen waren wir, 

unsere Gastgeber, Dieter Lorenz, Thomas Hausrath und ich, bei Pastorin Steffi 

Langenau eingeladen, mit intensivem Gespräch über unsere Gemeinden. 

Am Sonntag feierten wir in der Erlöserkirche den Gottesdienst mit Kanzel-

tausch. In Bad Salzuflen tauschten die evangelisch-lutherische, die evange-

lisch-reformierte und die katholische Gemeinde ihre Pfarrer. Wir erlebten eine 

Taufe und die Predigt der reformierten Pfarrerin. 

Die Ausstellung mit einer kleinen Ansprache, mit Sekt und Kirchenkaffee wur-

de mit großem Interesse aufgenommen. Das Meer ist weit entfernt – umso grö-

ßer war die Freude an diesen Bildern. 

Ein großer Teil der Salzufler, die in der Ufergemeinde alte Bekannte sind, war 

an diesem Wochenende mit der Kantorei unterwegs, so dass beim gemeinsa-

men Mittagessen in der Nachbarstadt Herford wieder nur wir „sechs“ zusam-

men saßen.  

Nach einer herzlichen Verabschiedung mit guten Wünschen und vielen Grüßen 

an die Schmarler und Groß Kleiner, ging dieses kurze und ausgefüllte Wochen-

ende mit der Hoffnung, uns bald wiederzusehen, zu Ende. 

                  Hannah Stephan 
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Kino in der BRÜCKE  

Am Samstag, dem 10.  Dezember wird wieder ein großartiger Film in der 

BRÜCKE gezeigt. 

Diesmal ist ein Film für Jung und Alt. Daher beginnt die Vorstellung bereits 

um 15 Uhr.  Passend zur Jahreszeit zeigen wir allen Interessierten das „Wun-

der einer Winternacht“. Es ist eine  Verfilmung von Marko Leino (Finne).  

Kurz zum Film: 

Jede große Geschichte fängt 

klein an – so auch diese Weih-

nachtsgeschichte: Hoch oben im 

Norden lebt ein kleiner Junge. 

Nikolas ist sein Name. Ein tragi-

scher Unfall am Weihnachts-

abend hat ihn zum Waisenkind 

gemacht. Die Menschen im Dorf 

nehmen sich seiner an und 

schenken dem schüchternen 

Jungen Wärme und Geborgen-

heit. Ein Jahr darf Nikolas bei 

jeder Familie bleiben, doch 

wenn der Weihnachtsabend naht, 

nimmt ihn das nächste Haus auf. 

Voller Dankbarkeit schnitzt Nikolas Jahr für Jahr heimlich Geschenke für all 

seine "Geschwister". Doch als er zum bösartigen Tischlermeister Iisakki in die 

Lehre kommt, scheint sein neu gewonnenes Glück unwiederbringlich vorbei. 

Denn der bärbeißige alte Mann hasst Kinder... 

Ob es in der Geschichte zu einem glücklichen Ausgang kommt, dass sehen sie, 

wenn sie zum Film vorbei kommen. Ich, Cornelia Oehmichen, kann nur soviel 

sagen – es lohnt sich für jeden. Fühlen sie sich in diesem Sinne herzlich einge-

laden. 

        

Eintritt frei!
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Seniorenadventsfeier 

Am Mittwoch, dem 14. Dezember feiern wir mit den Senioren beider 

Gemeindebereiche Schmarl und Groß Klein um 14.30 Uhr die große 

Adventsfeier im Gemeindezentrum BRÜCKE. Alle Senioren sind 

herzlich willkommen. Es gibt 

Besinnliches, Lustiges und 

Leckeres an diesem Nachmit-

tag. Seien Sie gespannt und 

melden Sie sich, wenn Sie 

abgeholt werden müssen im 

Kirchenbüro. 

 
 

 

Seniorennachmittag  BRÜCKE 

Findet in der Regel am zweiten Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr statt. Ter-

mine: 14. Dezember (siehe oben);  11. Januar; 8. Februar 
 

Seniorennachmittag im BRÜCKENSCHLAG 

Findet immer am 1. Donnerstag im Monat um 14.00 Uhr statt. 

Termine: 14. Dezember (siehe Seniorenadventsfeier), 12. Januar,  

2. Februar, 1. März  
 

Tee & Thema in der BRÜCKE 

Die Gesprächsrunde für Senioren findet in der Regel jeden 3. Mittwoch im 

Monat um 14.30 Uhr statt. Termine: 21. Dezember; 18. Januar; 15. Februar 
 

Bewegung nach Musik 

Die Seniorentanzgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 9.30 Uhr unter der 

Tanzleiterin Edith Krohn in der BRÜCKE.  
 

Männerkreis im BRÜCKENSCHLAG 

Freitags 15 Uhr  nach Absprache mit Herrn Leverenz Tel. 1207984 
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Bücherbude in der Amundsenstraße 24  

 

!NEU!       Öffnungszeiten   !NEU! 

Dienstags  10.00 – 12.00 Uhr 

Mittwochs  10.00 – 12.00 Uhr 

Freitags 15.00 – 16.00 Uhr 

 

 

         

    

Augenblicke – der Erwachsenentreff 

Eine Pause im Alltag und ein anregendes Gespräch für jeden, der mag!  

Den nächsten Termin erfragen Sie bitte in unserem Büro 

oder bei Frau Oehmichen. 

  

 

Bibelgesprächskreis in der BRÜCKE 

Jeden 1. Mittwoch im Monat laden wir um 19.30 Uhr 

zum Gespräch über einen Bibeltext ein, der uns Gott und die Welt besser ver-

stehen lässt. Die Leitung übernimmt in der Vakanzzeit Peter Friedrich. Termi-

ne: 7. Dezember, 4. Januar, 1. Februar, 7. März 

 

 

Aus unserem Kirchenbuch 

 
Taufen 

Lara Urban 

 
Beerdigungen 

Dieter Stephanski, Erika Grundmann 

 

Freut euch mit den Fröhlichen und weint mit den Weinenden. 

Römer 12,15 
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Kinder und Familien beleben unsere Gemeinde 

Zerum Ückermünde – Unsere Familienrüstzeit (Rückblick) 

33 „Zerum“ianer durften sich mal so richtig erholen, den Alltag hinter sich las-

sen und neue Kraft für kommende Aufgaben schöpfen. Sie trafen sich für eine 

unvergessliche Zeit in Ückermünde. Dabei legten Sie Wert auf saubere 

Luft, eine gemeinsame Zeit zum singen und fanden sich am Lagerfeuer und in 

der Gemeinschaft. Insgesamt 4 Tage genossen sie gemeinsam – so gab es einen 

Ausflug auf  Kai‘s Kinderbauernhof mit Heuspielplatz und freien Tieren zum 

anfassen, reiten und liebhaben. Dabei ging sogar ein Schuh im Heu verloren, 

der erst durch weibliche Intuition nach langem suchen wiedergefunden wurde. 

Außerdem war es schön, mal einen Gottesdienst als Rallye zu erleben und 

nachmittags ins Paddelboot zu steigen und eine Runde auf der Ücker zu drehen. 

Einige besuchten sogar den Schiffsfriedhof. Aber es gab auch Zeit, um seine 

eigenen Grenzen zu testen. So ging es einen Tag  am Kletterturm hoch hinaus 

und an einem anderen Tag im Cargonetz auf eine wackelige Plattform. Hier 

braucht man nicht nur Mut sondern auch Ausdauer und Geschick. Der Kletter-

park machte diese Familienrüstzeit unvergesslich.  

Wer Interesse hat meldet sich schon im Sommer für die nächste Fahrt bei Con-

ny Oehmichen an.                    Jaqueline Adeberg 

Rückblick „Äktschentag“ 

Am Mittwoch den 19. Oktober trafen sich ca. 40 

Kinder aus den Stadtteilen Groß Klein, Schmarl, 

Lütten Klein, Lichtenhagen, Warnemünde, Dierkow 

und Gehlsdorf zu alljährlichen Äktschentag. Dies-

mal versammelten wir uns um 10 Uhr vor der 

Petrikirche und lernten uns im Wind spielerisch 

kennen. Danach teilten wir uns in 2 Gruppen. Die 

einen erlebten mit Manja Bednarz (Gemeindepäda-

gogin in Dierkow) die Petrikirche von innen. Sie 

beschäftigten sich unter anderem mit der Frage: 

Wie viele Kinder müssen sich an die Hand fassen, 

um vom Eingang bis zum Altar zu gelangen? Oder 

testeten mit einem Luftballon, wie hoch der Innen-

raum dieser Rostocker Kirche ist. Der andere Teil bestieg den Turm über die 

Enge Wendeltreppe und ging auf Entdeckungstour über Rostocks Dächern. Der 

ein oder andere Erblickte sogar schon das Zirkuszelt, welches wir am Nachmit-
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tag besuchen wollten. Doch zu vor tauschten erst einmal die Gruppen, bevor es 

vor der Kirche mit einem Zirkusspiel wei-

ter ging. Danach setzten sich die vielen 

Kinder und ihre Betreuer in Bewegung – 

auf in den Garten der Innenstadtgemeinde 

(An der Nikolaikirche 8). Conny Oehmi-

chen brachte uns hier nun etwas ins 

Schwitzen und stellte immer neue Aufga-

ben, die nach einem Glockenklang ausge-

führt werden mussten. So wurden mit der Nasenspitze Äpfel berührt, Grimas-

sen gezogen, Kinderschuhe mit den Ellenbogen angefasst und vieles mehr. 

Dann war es endlich 12.15 Uhr und es gab für alle ein leckeres Mittagessen. 

Danke an Linda Klebaum und Christel Huhndorf. Immer mehr kam Zirkus-

stimmung auf. Vor allem als Janne Bork (Gemeindepädagogin Warnemünde) 

mit einem Schwungtuch die Kinder in die Manage einlud. Angesteckt von all 

der Zirkusluft, ging es um 13.30 Uhr endlich in den Zirkus Fantasia (Stadtha-

fen). 2 h hatten alle nun Zeit sich in ei-

ner Disziplin auszuprobieren und einen 

Programmpunkt für die Abschließende 

Zirkusvorstellung einzuüben. So gab es 

Tellerjongleure, Seiltänzer, Kugelläufer 

und Akrobaten. Alle hatten sichtlich 

viel Spaß dabei. Besonders schön war 

es, als viele Eltern zur Abschlussvor-

stellung vorbei kamen und sich an dem 

halbstündigen Programm erfreuten.            

       Conny Oehmichen 

 

Kinderkreise 

Du bist 5-11 Jahre alt und weißt manchmal nicht, was Du nachmittags so ma-

chen kann – dann besuch uns doch in unserem Kinderkreis. Gemeinsam mit 

anderen Kindern gibt es hier Zeit zum Spielen und Basteln, sowie spannende 

Geschichten und lustige Lieder. Wir freuen uns auf Dich! 

in Groß Klein:  dienstags von 16.00 – 17.00 Uhr  

in Schmarl:  Mädchentreff (ab 5. Klasse): montags von 17.00 – 18.00 Uhr 
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Gottesdienste in der BRÜCKE um 10 Uhr 

 
27. November 

1. Advent 

Festgottesdienst mit Fr. Oehmichen 

und den Brückenspatzen mit anschließendem Kir-

chenkaffee und kleinem Adventsbasteln 

 

4. Dezember 

2. Advent 

Gottesdienst mit Landessup. Dr. Kleiminger 

und Nachtigallen 

 

11. Dezember 

3. Advent 

Gottesdienst mit Pastorin Ott und Orgel 

18. Dezember 

4. Advent 

Gottesdienst mit Pastor Starke 

und Flötenkreis 

 

24. Dezember 

Heilig Abend 

15 Uhr Christvesper mit Weihnachtsmusical der 

Brückenspatzen            (Diakonin Jutta Krämer) 

 

17 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Jugend-

lichen                             (Pastor Wilpert) 

 

22 Uhr Christmette mit meditativen Texten und 

Musik                             (Kirchenälteste) 

 

25. Dezember 

1. Weihnachtstag 

11 Uhr Singegottesdienst mit Pastor Wilpert und 

Orgel 

 

26. Dezember 

2. Weihnachtstag 

Abendmahlsgottesdienst mit Pastor Wilpert 

und Bariton / Orgel 

 

31. Dezember 

Altjahresabend 

17 Uhr Jahresschlussandacht mit Pastor Wilpert 

und Orgel 

 

8. Januar 2012 

1. Sonntag nach  

Epiphanias 

Gottesdienst mit Krippenspiel der Jugendlichen 

und Flöte / Orgel 

15. Januar 

2. Sonntag nach  

Epiphanias 

Gottesdienst mit Landessup. Dr. Kleiminger und 

Nachtigallen 
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22. Januar  

3. Sonntag nach  

Epiphanias 

Gottesdienst mit Pastor Kühn 

und Grenzenloschor 

29. Januar 

letzter Sonntag nach Epi-

phanias 

Abendmahlsgottesdienst mit Pastor Wilpert 

und Frauenquartett 

5. Februar 

Septuagesimae 

Gottesdienst mit Pastor Starke  

und Flötenkreis 

 

12. Februar 

Sexagesimae 

Gottesdienst mit Pastorin Stegmann 

und Trio (Cello – Violine – Piano) 

 

19. Februar 

Estomihi 

Gottesdienst mit Pastor Simon  

und Grenzenloschor 

 

26. Februar 

Invokavit 

Abendmahlsgottesdienst mit Pastorin Möhr 

und Brückenspatzen 

4. März 

Reminiscere 

Gottesdienst mit Pastor Wilpert  

und Nachtigallen 

 

Gottesdienste im Brückenschlag um 8.45 Uhr 
 

27. November  

1. Advent 

15 Uhr Gottesdienst mit Pastor Wilpert und an-

schließendem Adventskaffee 

 

18. Dezember 

4. Advent 

Gottesdienst mit Frau Oehmichen 

1. Januar 2012 

Neujahrestag 

15 Uhr Gottesdienst mit Pastor Wilpert und 

Sektempfang 

 

15. Januar 

2. Sonntag nach  

Epiphanias 

Gottesdienst mit Landessup. Dr. Kleiminger 

29. Januar 

letzter Sonntag nach Epi-

phanias 

Abendmahlsgottesdienst mit Pastorin Froesa-

Schmidt 

12. Februar  

Sexagesimae 

Gottesdienst mit N.N. 

 

26. Februar  

Invokavit 

Abendmahlgottesdienst mit Pastorin Möhr  
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Gottesdienste im Altenpflegeheim Groß Klein 

mit Pastor Wilpert 

 

Freitag, 23. Dezember 10 Uhr Gottesdienst mit Kinderkrippenspiel 

 

Sonnabend, 28. Januar  10 Uhr Gottesdienst 

  

Sonnabend, 18. Februar 10 Uhr Gottesdienst  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Lichterandachten mit Taíze-Gesängen in der BRÜCKE 

 
Mittwoch, den 30. November 2011 um 19.30 Uhr 

 

Mittwoch, den 21. Dezember 2011 um 19.30 Uhr 

 

Freitag, den 6. Januar 2012 um 19.30 Uhr  (Epiphanias) 

 

Mittwoch, den 29. Februar 2012  um 19.30 Uhr  
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Frauen treffen sich in unserer Gemeinde 

 

Frauenkreis am Mittwoch in der Ufergemeinde 

Jeden 1. und 3. Mittwochabend im Monat treffen sich Frauen um 19.30 

Uhr zum Klönen, thematischen Abenden, Musik und Kultur, Gottes-

dienste und Feste feiern im Gemein-

dezentrum BRÜCKE.   

Alle interessierten Frauen ab 50 sind 

herzlich willkommen. Die nächsten 

Termine sind 7.12.11 schon um 19 

Uhr Adventsfeier und am 18.1.12 

Halbjahresplanung für das neue Jahr 

2012! 

 

Frauenfrühstück in Schmarl 

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück jeden 1. Donnerstag im Mo-

nat um 9.00 – 11.00 Uhr im BRÜCKENSCHLAG in Schmarl. Das ge-

meinsame Frühstück, zu dem jede Teilnehmerin etwas Leckeres beiträgt, 

steht mit Gespräch und Austausch im Vordergrund. Aber wir unterneh-

men auch Ausflüge, freuen uns an der schönen Natur im Botanischen 

Garten. Die nächsten Termine sind 8.12.11 mit Adventsfeier und am 

12.1.12 Jahresplanung für das neue Jahr 2012. 

 

Frauenkreisfahrt Görlitz 2012 

Auch im neuen Jahr fährt der Frauenkreis wieder auf Tour. Es geht nach 

Görlitz, der schöne Stadt aus der Gründerzeit! Von Freitag, dem 27.4. 

bis Dienstag, dem 1. Mai 2012 fahren wir wieder mit zwei Kleinbussen 

in den Südosten unseres Landes. Wir werden dort viel sehen und erleben 

und in der Pension „Gästehaus Lisakowski“ wohnen. Wer Interesse hat, 

melde sich bei Frau Krämer. Die Info-Flyer gehen Anfang des neuen 

Jahres heraus. 
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Musik erklingt in unserer Gemeinde 

 

Musikkindertag – MuKiTa 

In der ersten Ferienwoche der Winterferien findet am Mittwoch, dem 

8.2.12 von 10 – 13 Uhr ein Musikkindertag in der BRÜCKE statt. Alle 

Kinder, die singen oder ein Instrument spielen, sind dazu herzlich einge-

laden. Wir wollen einen Vormittag Musik ausprobieren, spielen und In-

strumente herstellen. Alle Kinder ab 1. Klasse sind herzlich willkom-

men. Teilnehmerbeitrag 2,00 € für Material und Suppe zum Abschluss! 
 

Brückenspatzen 
Kinderchorprobe immer donnerstags von 16.30 – 17.30 Uhr in der Brücke. 

 

Nachtigallen 
Die  Nachtigallen nehmen noch gern weitere „Kolleginnen und Kollegen“ ab 

der 6. Klasse auf. Mittwochabend von 17.30 – 18.30 Uhr ist Probe im Gemein-

dezentrum.  

 

Miniflötlein 
Kinder im Vorschulalter und der 1. Klasse treffen sich dienstags von 17 - 17.30 

Uhr im Gemeindezentrum und erlernen 

auf spielerische Weise das Flötenspiel. 

 

Kinderflötenkreis 
Alle Kinder ab 2. Klasse erlernen don-

nerstags von 15.45 - 16.15 Uhr das Flö-

tenspiel, direkt vor dem Kinderchor. 

 

Flötenkreis der Erwachsenen 
Probe dienstags von 18.45 – 19.45 Uhr 

im Gemeindezentrum. 

 

Grenzenlos Chor 
Die Chorsänger und Sängerinnen freuen sich über neue Mitstreiter, die eine 

Gemeinschaft suchen und gerne singen. Dann sind Sie bei uns richtig. Don-

nerstags probt der Chor von 19.30 – 21.00 Uhr. 
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Band   
Unsere Jugendlichen proben in unserem Band-Raum und erarbeiten Songs für 

gottesdienstliche Auftritte. Probe nach Absprache mit Jutta Krämer! 

 

Posaunenchor der Jugend 
Nach einer großzügigen Spende 

konnten wir unsere Blechblasin-

strumente restaurieren und be-

ginnen nun immer mittwochs 

von 18.30 – 19.00 Uhr mit Ju-

gendlichen auf diesen Instru-

menten zu üben. 

Wer interessiert ist, diese In-

strumente zu lernen, melde sich 

bitte bei Frau Krämer! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Elsassreise 2012 
Endlich ist es soweit, vom Samstag, dem 1.9. – 8.9.2012 fährt die Uferge-

meinde mit 50 Teilnehmern auf Albert-Schweitzers Spuren ins Elsass. Die Rei-

se ist zwar schon ausgebucht, dennoch möchte ich Interessierte einladen, sich 

trotzdem auf eine Warteliste setzen zu lassen, da erfahrungsgemäß immer mal 

wieder Teilnehmer abspringen. Die Reisekosten betragen inklusive Fahrt, Un-

terkunft im 3*Hotel, HP, Besichtigungen und Weinprobe pro Person im DZ 

475,00 € und im EZ 596,00 €. Bitte bei Frau Krämer melden!

Konzerte 

 

Mittwoch, 30.11. um 17 Uhr Adventliche Blechbläsermusik mit 

Landesposaunenwart Martin Huss. Eintritt frei! 

 

Samstag, 17.12. um 16 Uhr Adventsmusik im Kerzenschein mit 

allen Musikgruppen der Ufergemeinde. Leitung: Jutta Krämer 

Eintritt frei! 
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Freundliche Erinnerung an das Kirchgeld 2011 
Wir bedanken uns bei allen Gemeindegliedern, die in diesem Jahr die Arbeit in 

Ihrer Ufergemeinde bereits mit dem Kirchgeld oder Spenden unterstützt und 

ermöglicht haben.  

Gleichwohl bitten wir all jene die das Kirchgeld in diesem Jahr noch nicht ent-

richtet haben, dringend um Erledigung. Ob Sie nun einen Dauerauftrag bei Ih-

rer Bank einrichten, der Gemeinde eine Einzugsermächtigung erteilen oder ins 

Büro kommen, spielt keine Rolle. 

In diesem Jahr musste z.B. im Büro ein neuer Kopierer angeschafft werden. In 

der Kirche stehen erhebliche Kosten für die Modernisierung der Elektroanlage 

an und für den bevorstehenden Schnee haben wir einen Winterdienst verpflich-

tet um den Weg entlang des Gemeindezentrums und den Zugang zur Kirche 

beräumen zu lassen. 

 

 „Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb“ (2. Kor 9,7) 

     Thomas Ratzlaff 

 

 

 

Freundeskreis Kirchenmusik 
 

Der Freundeskreis der Kirchenmusik in der BRÜCKE e.V. un-

terstützt seit Jahren die musikalische Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen in der Ufergemeinde. Dabei ist es uns wichtig, 

dass alle Kinder aus den Stadtteilen Schmarl und Groß-Klein 

Zugang zu den Chören, Flötenkreisen, der Band oder jetzt neu 

dem Posaunenkreis haben. Oft ist es vorteilhaft wenn die Kin-

der bei Projekten wie Musikspielen ein Mikrophon haben. Zusammen mit dem 

Verfügungsfonds im Bund-Länder-Programm „Die Soziale Stadt – Groß-

Klein“ können wir hierfür eine neue Anlage anschaffen, bei der Funkmikrofone 

zum Einsatz kommen, die Kinder also nicht mehr an Kabel gebunden sind und 

so freier spielen können. Den Eigenanteil von über 500 Euro stellt der Verein 

zur Verfügung. Wir konnten bei der Anschaffung von Flöten und bei Chorfahr-

ten helfen. 

Wenn Sie die Arbeit des Musikvereins personell oder finanziell unterstützen 

möchten, dann werden Sie Mitglied oder Förderer.  
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Beitrittserklärung  

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Freundeskreis der Kirchenmusik in der 

BRÜCKE e.V. und erkenne durch meine Unterschrift die Satzung des Vereins 

an. 
Name, Vorname Geburtsdatum 

Anschrift 

PLZ Ort 

e-mail Telefon Regel-Jahresbeitrag    24 € 

 

Ich ermächtige widerruflich den Freundeskreis der Kirchenmusik in der BRÜCKE e.V. 

die von mir zu entrichtenden Beiträge von meinem Konto abzubuchen: 

Freiwillige höhere Beiträge sind natürlich möglich 

Kontonummer Bankleitzahl Kreditinstitut 

Datum, Unterschrift  

(bei Personen unter 18 Jahren Unterschrift des gesetzl. Vertreters) 

 

 

 

 

Spenden richten Sie bitte an: 

FK Musik i.d. Brücke e.V.    Kto. Kto.Nr. 531 03 77       BLZ   520 604 10 

Ansprechpartner: 

Jutta Krämer    Tel. 038203 / 776373 o.  0381 / 120 0045 

Thomas Ratzlaff Tel. 0381 / 25 27 057      e-mail    FKMusik@web.de 
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Konfirmanden – und Jugendarbeit 
 

Krippenspiel der Jugendlichen 

Seit Mitte November haben sich Jugendliche aus der Gemeinde unter der Lei-

tung von Conny Oehmichen wieder zusammengefunden, um Heilig Abend ein 

Krippenspiel aufzuführen. Diesmal wird es ein etwas moderneres Stück sein, 

bei dem aber diejenigen, die die Weihnachtsgeschichte kennen, in den han-

delnden Figuren die alt Bekannten Krippenspielfiguren wiedererkennen wer-

den. So werden Beispielsweise aus den Weisen Melchior, Baltasar und Kaspar 

– die Astrophysiker Melanie, Baltasar und Karla. Doch wir wissen doch alle, 

dass im Mittelpunkt jeder Weihnachtsgeschichte die Geburt des Christkindes 

steht. Und auch in diesem Jahr werden Marie und Jo uns dieses Wunder wieder 

darbringen. Fühlen Sie sich schon jetzt herzlich dazu eingeladen, mit uns ein 

besinnliches Weihnachtsfest zu erleben. 

          

                                                        

Konfikurse in der Vakanzzeit und Konfirmationstermin  

Ab den 10. Januar (Dienstag) treffen sich alle Konfirmanden wieder regelmä-

ßig von 17.30 – 18.30 Uhr zum Konfikurs in der Brücke. Während der 

Vakanzzeit wird Conny Oehmichen die 

Kursstunden leiten, damit die Konfirmanden 

mit Freude auf die Konfirmation vorbereitet 

werden. Für die Hauptkonfirmanden ist es 

dann am Sonntag, den 20. Mai um 10 Uhr 

in der Brücke während des Gottesdienstes 

so weit – ihr werdet konfirmiert. Die Vor-

konfirmanden müssen sich dann noch ein 

Jahr gedulden.  

 

 

Konfirmandenfahrt nach Wittenberg 

Im neuen Jahr wartet auf alle Konfirmanden auch wieder eine Konfirmanden-

fahrt. Diesmal geht es in die Lutherstadt Wittenberg. Daher merkt euch schon 

mal den Termin: Freitag, den 24. – Sonntag, den 26. Februar 2012. Für Frei-

tag stellen wir als Gemeinde euch eine Schulbefreiungsbescheinigung aus, die 

ihr dann in der Schule vor Reisebeginn abgeben müsst. Kosten belaufen sich 

um die 50 Euro.
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Die Fotos auf dem Mantelteil unseres Gemeindebriefes wurden uns dankenswerter Weise von S. Mund und 
Cornelia Oehmichen zur Verfügung gestellt. 

 

Zu diesen Zeiten ist das Büro für Sie geöffnet: 
 
Montag von 14.00 – 16.00 Uhr  Frau Zühl 
Mittwoch   von 14.00 – 17.00 Uhr  Frau Zühl 
 
Natürlich sind wir zu jeder anderen Tageszeit für Sie da. 
Doch damit Sie nicht vergeblich kommen, rufen Sie bitte vorher an. 
Die sicherste Zeit, um jemanden anzutreffen, ist am Sonntag nach 
dem Gottesdienst! 

Mitarbeiter und Ansprechpartner 
Pastor    Matthias Wilpert Tel. 71 87 40 
   (Vakanzvertreter)   
Gemeindediakonin Jutta Krämer  Tel. 038203/776373 
   jutkraemer@t-online.de 
Gemeindepädagogin  Cornelia Oehmichen  Tel. 2555428 
Büro   Brigitte Zühl  
Vorsitzender   Thomas Hausrath Tel. 0381 / 1219028 
des Kirchgemeinderats 

Evangelisch-Lutherische Ufergemeinde  
Schmarl und Groß-Klein 
 

Gemeindezentrum BRÜCKE 
Fritz-Meyer-Scharffenberg-Weg 7 A  18109 Rostock 
 

Gemeinderäume BRÜCKENSCHLAG 
Amundsenstraße 24   18106 Rostock 
 

Telefon  120 00 45               Fax 128 38 78 
e-mail           ufergemeinde@kirchenkreis-rostock.de 
Internet   www.Ufergemeinde-Rostock.de 

 

Unsere Bankverbindung: Konto-Nr.  5360 587     

Bankleitzahl 520 604 10            bei der EKK                           

 

http://www.ufergemeinde-rostock.de/
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Ich steh an deiner Krippen hier, 

oh Jesu,  

du mein Leben; 

Ich komme, bring und schenke dir,  

was du mir hast gegeben. 

Nimm hin,  

es ist mein Geist und Sinn, 

Herz, Seel und Mut, 

nimm alles hin 

und lass dir`s wohl gefallen. 

 

Evangelisches  

Gesangbuch Nr. 37 

 

 


